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WAS ÄNDERT SICH FÜR IHRE GESELLSCHAFT 
BÜRGERLICHEN RECHTS AB 2024? 

GESELLSCHAFT 
BÜRGERLICHEN 
RECHTS

Merkblatt

mit Infografik

wenn zwei tatkräftige Menschen eine Geschäftsidee haben und sich 
zusammenschließen wollen, ist bislang die Gesellschaft bürgerli-
chen Rechts (GbR) stets eine der einfachsten Gesellschaftsformen: 
Es gibt keine komplizierten Vorschriften, die Gründung ist simpel 
und man braucht keinen Notar. Mit der Reform des Personengesell-
schaftsrechts ergeben sich zum 01.01.2024 allerdings einige Ände-
rungen, auf die Sie frühzeitig reagieren sollten.

So muss die GbR ab 2024 in ein Register eingetragen sein, damit 
bestimmte Rechtsgeschäfte weiterhin getätigt werden können. Dazu 
gehören etwa Grundstücksgeschäfte, bei denen dann die GbR als 

Eigentümerin im Grundbuch eingetragen wird. Sofern sich später 
Änderungen in der Gesellschafterstruktur ergeben, muss nicht mehr 
das Grundbuch geändert werden, sondern nur noch das Gesell-
schaftsregister. Im Ergebnis ist das zwar eine Vereinfachung, im 
Vorfeld bedeutet es aber einigen Aufwand.

Unsere Infografik auf der nächsten Seite gibt Ihnen einen Überblick 
über die wichtigsten Änderungen für die GbR, damit Sie und Ihre 
Gesellschaft weiterhin handlungsfähig sind. 
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